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Neues aus der Gemeinde Fischingen
Anmeldeschluss für den  
Fischinger Jahrmarkt 2016

Die Anmeldefrist für den Fischin-
ger Jahrmarkt vom Montag, 10. Okto-
ber 2016 läuft noch bis zum 31. August 
2016. Nach diesem Datum eingereich-
te Anmeldungen können wir aus or-
ganisatorischen Gründen nicht sicher 
berücksichtigen. Das Anmeldeformu-
lar erhalten Sie im Online-Schalter auf 
www.fischingen.ch oder bei den Ein-
wohnerdiensten, Telefon 071 978 70 70.

Bauablauf Sanierung Schwalben
strasse mit Trottoirbau

Mit rund vier Wochen Verspä-
tung wurde am 15. August der neue 
Oberflächenbelag in der Fahrbahn 
und anschliessend im Trottoir entlang 
der Schwalbenstrasse Süd eingebaut. 
Für die längere Bauzeit ausschlagge-
bend waren personelle Engpässe der 
Strassenbaufirma (Einsatz mit einer, 
anstatt wie vorgesehen und wenn 
sinnvoll, mit zwei Arbeitsgruppen). 

Weiter waren es Mehrarbeiten und 
Erschwernisse bei der Erneuerung der 
bestehenden Strassenentwässerung 
und Werkleitungserweiterungen. Die 
seitlichen Anpassungs- und Fertig-
stellungsarbeiten inklusive Strassen-
beleuchtung und Begrünung werden 
bis spätestens Ende September ab-
geschlossen sein. Die leicht gewellte 
Oberfläche des Grobbelages wurde 
durch einen Elektronikdefekt beim 
Belagsfertiger während der Einbau-
phase verursacht. Mit dem Einbau des 
Deckbelages in der Fahrbahn werden 
vorgängig die Unebenheiten maschi-
nell leicht abgefräst. Der Bauleiter Rolf 
Stäheli steht für Fragen oder weitere 
Infos gerne zur Verfügung.

Klausurtagung des Gemeinderats
Der Gemeinderat führt eine ein-

einhalbtägige Klausur durch. Auf der 
Sellamatt ob Alt St. Johann werden 
am Freitag, 9. September und Sams-
tagmorgen, 10. September 2016 im 

Wesentlichen folgende Themen be-
handelt: Budget und Investitionspro-
gramm 2017, Behördenorganisation  
und Tourismus.

Bürgerrechtsgesuch
Im Rahmen des Vorverfahrens 

hat der Gemeinderat zum Einbür-
gerungsgesuch von Charlotte Feigl-
Mader, britische Staatsangehörige, 
befürwortend Stellung genommen. 
Der Bericht an das kantonale Amt 
für Zivilstandswesen ist erfolgt. So-
bald die Gesuchstellerin die Eidge-
nössische Bewilligung zum Erwerb 
des Gemeinde- und Kantonsbür-
gerrecht vorweisen kann, wird das 
Gesuch der Gemeindeversammlung 
vorgelegt.

Jungbürgerfeier Samstag,  
24. September 2016

Über 30 Anmeldungen sind für 
die Jungbürgerfeier der Jahrgänge 
1997/1998 eingegangen. Dies ent-
spricht etwa den Teilnahmen der ver-
gangenen Jungbürgerfeiern. Ein inte-
ressantes Programm steht an. Mehr 
sei hier nicht verraten.

Periodische Schutzraumkontrolle
Es ist Aufgabe der Gemeinde, die 

periodische Schutzraumkontrolle 
(PSK) zu organisieren. Diese Arbeiten 
sind bisher in der Gemeinde Fischin-
gen noch nicht durchgeführt worden. 
Die Kontrollarbeiten dienen der Über-
prüfung der technischen Einsatzbe-
reitschaft der Schutzräume und sind 
nach der Weisung des Bundesamtes 
für Bevölkerungsschutz durchzufüh-

ren. Die Liste aller Schutzraumbauten 
im Gemeindegebiet wird während der 
Kontrolle systematisch abgearbeitet. 
Dabei werden sämtliche Schutzräume 
vor Ort besichtigt und gemäss Check-
liste der Wegleitung PSK geprüft. Die 
Prüfungsergebnisse werden in einem 
Protokoll festgehalten. Sofern Mängel 
vorhanden sind, werden die Eigentü-
mer von der Gemeinde aufgefordert, 
die Mängel zu beheben. 

Die Gemeinde Fischingen hat für 
die PSK die Firma Mengue AG, Elgg 
mit der Ausführung beauftragt. Die 
Firma wird mit den Arbeiten Ende 
September beginnen. Alle Hauseigen-

tümer werden vorab schriftlich über 
den Zeitpunkt informiert, wann die 
Kontrolle in ihrer Liegenschaft ge-
plant ist. 

Beschaffung Zugfahrzeug  
für die Feuerwehr

An der Gemeindeversammlung 
vom 23. Juni 2016 ist der Kredit für die 
Anschaffung eines Zugfahrzeugs für 
die Feuerwehr genehmigt worden. Ge-
mäss Antrag der Beschaffungskom-
mission der Feuerwehr Fischingen hat 
der Gemeinderat der Anschaffung des 
Fahrzeugs bei der Garage Püntener, 
Dussnang, zugestimmt.  n

Das offizielle Publikationsorgan der Politischen Gemeinde Fischingen

Fischingerinfos

Baubewilligungen
Unter Vorbehalt allfälliger Ein-
sprachen, Bedingungen oder 
kantonaler Bewilligungen hat der 
Gemeinderat folgende Baubewilli-
gung erteilt:
• Hubmann Karl, Dussnang: An-

bau Aussenlift, Tanneggerstras-
se 10, Dussnang

Tageskarten Gemeinde
Einfach und unkompliziert bestellen

Die Buchung für den gewünschten Reisetag erfolgt am Schalter der 
Einwohnerdienste, telefonisch über Telefon 071 978 70 70, oder rund 
um die Uhr per Mail an: einwohnerdienste@fischingen.ch
Denken Sie daran Ihre Tageskarten vor den Feiertagen rechtzeitig bei 
der Gemeinde abzuholen!

Bundesfeier 2016
Der Gemeinderat freut sich über den 
ausserordentlich grossen Aufmarsch 
an der diesjährigen Bundesfeier auf 
der Sedelegg. Der Besuch von Bun-
desrat Ueli Maurer hat dem Anlass 
einen besonderen Rahmen gegeben 
und das Datum vom 31. Juli wird von 
den Einwohnern offensichtlich sehr 
geschätzt. 

Einmal mehr wurde für diesen 
Anlass ein hervorragender Platz ge-
funden, lebt doch dieses Fest sehr 
vom Ambiente, das dadurch ent-
steht. In besonderer Erinnerung 
wird das kräftige Unwetter bleiben, 
das zu Beginn die Stabilität des 
Festzelts prüfte. 

Die Beiträge der vereinten For-
mation der Musikgesellschaften 
Dussnang-Oberwangen und Fi-
schingen, das Chäserchörli, das 
Echo vom Tannzapfe und die 
Ofelochhöckler haben wesentlich 
zum guten Gelingen dieser Ver-
anstaltung beigetragen. Dank dem 
disziplinierten Publikum (kaum 
liegengelassener Abfall) konnten 
die Aufräumarbeiten mit genügend 
Helfern speditiv erledigt werden. 
An dieser Stelle sei nochmals allen 
Helferinnen und Helfern für ihren 
Einsatz und Gemeinderat Godi 
Siegfried für die Organisation ein 
grosser Dank ausgesprochen. n

Mit Hand, 
Herz und 
Holz!
Markus Hauser
Schreinerei
8376 Fischingen

Telefon 071 977 13 21
Natel 079 474 40 68
www.schreinerei-hauser.ch

Elektro
Eisenegger AG

Ihre Spezialisten für 
Elektro- und Kommunikationsinstallationen

Fischingen/Oberwangen 
Guntershausen 

Tel. 071 979 00 77
www.elektro-eisenegger.ch

www.senn-parkett.ch für starke Auftritte

Tel. 071 977 14 25                     8374 Dussnang

Parkett & Bodenbeläge Fischingen

54 x 50 mm

8374 Oberwangen

kies + betonwerk
muldenservice

Büro  071 977 15 31
Werk 071 971 18 74 
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Eine Lehrstelle bei der Gemeindeverwaltung – Dein Einstieg ins Berufsleben? 
Auf August 2017 ist bei der Gemeinde Fischingen eine  
 
Lehrstelle Kauffrau/Kaufmann 
(E-/M-Profil) 
 
zu besetzen. Mit rund 2‘600 Einwohnerinnen und Einwohner ist die Gemeinde 
Fischingen die flächengrösste Gemeinde im Kanton Thurgau. Während der dreijähri-
gen Ausbildung lernst du die Gemeinde und die Aufgaben einer Gemeindeverwaltung 
kennen.  
 
Du bringst mit 
- Sekundarschulbildung Typ E mit guten Zeugnisnoten  
- Motivation und Lernbereitschaft   
- Freude am Kundenkontakt und der Arbeit in einem Team  
- Zuverlässigkeit, Verantwortungsbewusstsein und Diskretion 
 
Wir bieten 
Du wirst in der Branche öffentliche Verwaltung ausgebildet und hast deinen Arbeits-
platz in verschiedenen Abteilungen. Dies garantiert dir eine spannende und abwechs-
lungsreiche Lehrzeit und gibt dir einen vertieften Einblick in die einzelnen Aufgaben-
gebiete. Wir pflegen eine offene und unkomplizierte Teamkultur und legen Wert auf 
eine praxisnahe Ausbildung.  
 
Interessiert? 
Für nähere Auskünfte steht dir die Lehrlingsverantwortliche, Hedwig Schick (Telefon 
071 978 70 71) gerne zur Verfügung. 
 
Wir freuen uns auf deine Bewerbung mit Lebenslauf inkl. Foto sowie Zeugniskopien, 
Ergebnisse Stellwerk und Multicheck (sofern vorhanden) an: 
Politische Gemeinde Fischingen, Kurhausstrasse 31, 8374 Dussnang oder ein E-Mail 
an kanzlei@fischingen.ch.  
 
 
www.fischingen.ch 
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Tanznachmittage in Münchwilen
Tanzen hält aktiv und fit. 

Tanzen Sie einmal im Monat zu 
Live-Musik. Was gibt es Schö-
neres, als mit Gleichgesinnten 
das Tanzbein zu schwingen. In 
Münchwilen werden Sie per-
sönlich von Christine Rufer be-
grüsst und mit Live- Musik von 
Paul Gubler oder Walter Jonach 
vom Thurtal-Express durch den 
Nachmittag begleitet. Ob Walzer, 
Foxtrott oder Cha-Cha-Cha, Jive, 
Rumba oder Polka, Tanzen hält 
fit und macht glücklich. Erleben 
Sie beschwingte Stunden in fröh-
licher Runde. Die nächsten Tanz-
nachmittage finden am Mitt-
woch, 31. August, 28. September, 
26. Oktober, 23. November und 
14. Dezember jeweils von 14 bis 
17 Uhr, im Dance Inn, Murgtal-
strasse 20 in Münchwilen, statt. 
Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich. Taxidancers sind herz-

lich willkommen. Auskunft: Pro  
Senectute Thurgau, Telefon 071 
626 10 83.

iPad Einstieg in Münchwilen
Sie möchten den Umgang mit 

dem iPad lernen? Surfen, Sky-
pen und Emailen? Erfahren Sie 
Schritt für Schritt, wie Sie das 
iPad in Betrieb nehmen, grund-
legende Einstellungen festlegen 
und wie Sie mit Touchscreen um-
gehen. Sie konfigurieren das Ge-
rät nach Ihren Bedürfnissen. Sie 
gehen damit online, empfangen 
und senden E-Mails an Bekannte 
und Verwandte und verschicken 
damit gleich die, mit demselben 
Gerät verfassten, eigenen Bilder 
und Videos. 

Die Verwaltung Ihrer per-
sönlichen Daten gehört ebenfalls 
zum Kursinhalt. Im Kurs werden 
auch wichtige Aspekte im Um-
gang mit dem Internet-Zugang 
per SIM-Karte angesprochen. 
Der Kurs wird am Dienstag, 13. 
September und 20. September 
von 8.30 bis 11.30 Uhr (zwei-
mal vier Lektionen) in der Villa 
Sutter, Murgtalstrasse 2 in Mün-
chwilen, durchgeführt. 

Anmeldung und Auskunft: 
Pro Senectute Thurgau, Telefon 
071 626 10 83.

Android Tablet Einstieg  
in Münchwilen

Sie möchten den Umgang mit 
dem Tablet-Gerät lernen? Schritt 
für Schritt nehmen Sie in diesem 
Kurs das Tablet mit Betriebssys-
tem Android in Betrieb. Lernen 
grundlegende Einstellungen 
und wie Sie mit Touchscreen 
umgehen und konfigurieren das 
Tablet-Gerät nach Ihren Bedürf-
nissen. Sie gehen damit online, 
empfangen und senden E-Mails 
an Bekannte und Verwandte und 
verschicken damit gleich die, 
mit demselben Gerät verfassten, 
eigenen Bilder und Videos. Die 
Verwaltung Ihrer persönlichen 
Daten gehört ebenfalls zum 
Kursinhalt. Der Kurs wird am 
Dienstag, 27. September und 4. 
Oktober von 8.30 bis 11.30 Uhr 
(zweimal vier Lektionen) in der 
Villa Sutter, Murgtalstrasse 2 in 
Münchwilen, durchgeführt.

Anmeldung und Auskunft: 
Pro Senectute Thurgau, Telefon 
071 626 10 83.  n

96 Jahre  
Frieda Siegfried
Bei strahlendem Sonnenschein durf-
te am 26. August 2016 Frau Frieda 
Siegfried im Ober-Hamberg ihren 
96. Geburtstag feiern. Der Gemeinde-
präsident überbrachte ihr im Namen 
der Gemeinde die besten Glückwün-
sche und einen Geschenkkorb. Frieda 
Siegfried ist seit ihrer Geburt gehör-
los, aber das hindert sie nicht daran, 
auch in ihrem hohen Alter fast täglich, 
ohne Stöcke, weitere Spaziergänge zu 
unternehmen. 

Liebe Frau Siegfried, wir gratulieren 
Ihnen ganz herzlich und wünschen 
Ihnen für die Zukunft alles Gute, al-
lem voran gute Gesundheit und viele 
sonnige Tage und Stunden. n

Teamleistung, die überzeugt – testen Sie uns!

Fairdruck AG
Kettstrasse 40 | 8370 Sirnach
Tel. 071 969 55 22 | Fax 071 969 55 20
www.fairdruck.ch | info@fairdruck.ch

Veranstaltungskalender
Datum Veranstaltung Organisator

August 2016

Di. 30.08.2016 Mütter- und Väterberatung mvb Perspektive Thurgau

September 2016

Do. 01.09.2016 Vereinsreise «Die Zeitfrauen» Kneipp-Verein Dussnang

Fr. 02.09.2016 Öpfel-Trophy OL Regio Wil/Jubla Fischingen

Fr. 02.09.2016 Dog-Turnier LuBi Dussnang

Mo. 05.09.2016 Gestaltungskurs bei S-Art Frauengemeinschaft Du-Ob

Sa. 10.09.2016 Cup-Schiessen Schützengesellschaft Fischingen

Do. 15.09.2016 Bastelkurs: Rindenobjekte Landfrauen am Hörnli

Fr. 16.09.2016 2. Oktoberfest Musikgesellschaft Metallharmonie

Sa. 17.09.2016 Endschiessen Schützengesellschaft Fischingen

So. 18.09.2016 Norea Trio Kultur Kloster Fischingen

Mi. 21.09.2016
Vortrag «Krisen erfolgreich 
bewältigen»

Kneipp-Verein Dussnang

Sa. 24.09.2016 Endschiessen Schützengesellschaft Fischingen

Di. 27.09.2016 Mütter- und Väterberatung mvb Perspektive Thurgau

Mi. 28.09.2016 Konzert kneipp-hof Musikgesellschaft Metallharmonie

Veranstaltungskalender auf der Homepage der Gemeinde
Unsere Gemeinde lebt! Leider können wir aus Platzgründen nicht mehr alle Veranstaltun-
gen in der Zeitung abdrucken. Unter dem Veranstaltungskalender www.fischingen.ch sind 
alle Angebote auf einen Blick erkennbar und können selber nachgetragen werden.

Aufruf zur Reinigung  
von verschmutzten Strassen

Öffentliche Strassen und Wege ste-
hen im Rahmen ihrer Zweckbestim-
mung und unter Vorbehalt von Ver-
kehrsanordnungen jedermann zum 
Gebrauch offen.

Im Rahmen von Bauarbeiten 
oder insbesondere von landwirt-
schaftlichen Feldarbeiten während 
der Erntezeit werden Strassen ver-
mehrt verschmutzt. Es wurde an 
verschiedenen Stellen in unserer 
Gemeinde festgestellt, dass Heu auf 
der Strasse liegen bleibt. Bei Regen-

fall werden die Heubüschel in das 
Entwässerungssystem gespült und 
verstopfen Schächte und Leitungen. 
Nach dem Gesetz über Strassen und 
Wege sind Verunreinigungen von 
Strassen durch den Verursacher auf 
eigene Kosten zu beseitigen.

Wir bitten daher alle Strassen-
benützer, bei denen eine Verschmut-
zung der Strassen unvermeidlich ist, 
diese umgehend zu beseitigen. Sie 
leisten damit einen Beitrag an das 
Image einer sauberen Gemeinde. n

Langensand Fenster AG

Hauptstrasse 19 Tel. 071 977 14 21 
8376 Fischingen Fax 071 977 14 62

Fischingerinfos:
Die nächste Ausgabe  
erscheint am 27. September 2016.
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Ein Leben für den Teddybär
Elfried Gnädinger ist seit 2005 Vorsitzende des Bärenfreunde–Clubs Tannzapfen. Doch schon viel früher hat sie ihr Leben  

unseren kuscheligen Tatzenfreunden verschrieben. Mittlerweile gehören dem Club zwölf Frauen an, welche sich einmal im Monat treffen.

Fischingen – Während andere sich 
im Turnverein fit halten, im Schützen-
verein ihre Konzentration trainieren, 
im Fussballclub ihre Technik am Ball 
verbessern oder in einem Gesangschor 
ihre Stimmbänder beüben, setzen sich 
die zwölf Frauen vom Bärenfreun-
de–Club Tannzapfen lieber an einen 
Tisch, nehmen Nähzeug hervor und 
lassen ihrer Inspiration freien Lauf. 
Die Resultate können sich sehen las-
sen, denn ein jedes Mal entsteht ein 
neuer, einzigartiger Teddybär. Ver-
schieden gross, verschiedenfarbig und 
jeder einzelne mit viel Liebe zum De-
tail erarbeitet, so sehen die Bären aus 
und sind äusserst beliebt; nicht nur 
bei Kindern. Seit dem Jahr 2005 be-
steht der Verein Bärenfreunde–Club 
Tannzapfen und von Beginn an am-
tet Elfried Gnädinger als Vorsitzende. 
«Unser Club besteht aus Personen, die 

schlicht und einfach gerne das Näh-
zeug in der Hand haben und Lieb-
haberinnen von Bären sind. Wir ge-
niessen auch ein eher lockeres Jahres-
programm, so treffen wir uns lediglich 
jeden zweiten Montag im Monat und 
frönen gemeinsam unserem Hobby», 
erklärt Elfried Gnädinger. 

Stoff aus dem Bärenverkauf 
Manchmal, so sagt Elfried Gnä-

dinger, täte ihr ein Verkauf von einem 
ihr ans Herz gewachsenen Teddybär 
weh, aber aus dem Erlös läge wieder-
um der Kauf von neuem Nähmaterial 
drin. Pro Bär arbeitet sie schon einmal 
bis zu 20 Stunden, bis er nach ihrem 
Gutdünken fertig gestellt ist. Nebst 
jeder einzelnen Fertigstellung eines 
Bären gehören die jährlichen Ausflüge 
an internationale Bärenausstellungen 
zu den Höhepunkten. Die Clubmit-

glieder treffen sich indes jeden zwei-
ten Montag im Monat im Fischinger 

Schulhaus. Sie sagt, dass ihre «Teddy-
freundinnen» zum Teil von weit her 
kommen. «Nebst Frauen aus Mün-
chwilen, Sirnach und Gähwil, kom-
men Mitgliederinnen auch aus Staad, 
Ermenswil oder Unteriberg, also aus 
der ganzen Deutschschweiz.» 

Ausstellung lohnt sich nicht mehr 
In Fischingen selbst wurden fünf 

Teddybären–Ausstellungen organi-
siert, die letzte im Jahr 2011. Da Fi-
schingen nicht gerade am Nabel der 
Welt liegt, sei es schwierig gewesen, 
genug Besucher zu eruieren. «Ich bin 
jedoch guten Mutes, dass die Welt der 
Teddys nicht sterben wird, trotz im-
mer grösser werdendem Computer-
zeitalter. Auch heute noch soll doch je-
des Kind mit einem ganz persönlichen 
Teddy aufwachsen, so wie wir früher.» 

 Christoph Heer n

Der SCHULfisch informiert…

Gelungener Schulstart
«Zäme Grosses welle, zäme Gros-

ses schaffe…», mit diesem Motto 
stimmten die Kinder und Lehrper-
sonen der Primarschule Dussnang-
Oberwangen das neue Schuljahr ein. 
Das Lied steht für das Jahresmotto 
und soll alle motivieren, sich während 
des Schuljahres immer zum Wohle des 
Ganzen einzusetzen. 

Die Sekundarschule startete mit 
zwei fetzigen Liedern ins neue Schul-
jahr. Die Schulleitung wünschte auch 
hier einen guten Start und dass sich 
durch positives Handeln und Denken 

die «Batterien» stets auf- und nicht 
zu schnell entladen. Am Donnerstag-
morgen bei der Besinnung richtete 
Beno Kehl aus Eschlikon zum Thema 
«Werte» weise Worte an die Anwesen-
den. Werte sind wie das Betriebssys-
tem beim Computer, mit denen der 

Mensch denkt und handelt. Er bat in 
seiner Laudatio, sich positiv denkend, 
am Mitmenschen interessiert und 
rücksichtsvoll auf den Weg ins bevor-
stehende Schuljahr zu begeben.

Schulweg und Schulwegsicherheit
Mit dem Schulbeginn bevölkern 

sich auch die Wege und Strassen wie-
der mit grossen und kleinen Fuss-
gängern und Velofahrern. Die Schul-
leitung empfiehlt, die Leuchtstreifen 

und -westen zu tragen und den Ve-
lohelm beim Fahrradfahren auf dem 
Kopf zu tragen. Der Schulweg liegt in 
der Verantwortung der Eltern. Das soll 
aber nicht heissen, dass die Eltern ihre 
Kinder in die Schule fahren sollen. 
Auch der Schulweg ist lehrreich und 
kann von den meisten Kindern bereits 
nach kurzer und intensiver Übungs-
phase allein bewältigt werden. Wo der 
Schulweg zu lang ist, bietet die Schule 
den Schulbus an. 

Der Kindergarten Dussnang  
wird saniert 

An der Schulgemeindeversamm-
lung vom 15. März 2016 hat die Bür-
gerschaft dem Kreditantrag zur drin-
gend notwendigen Sanierung des 
Kindergartens Dussnang einstimmig 

zugestimmt. So konnte während den 
Sommerferien mit den Sanierungs-
arbeiten begonnen werden. Trotz des 
sportlichen Zeitplans schafften es die 
Handwerker und die Bauleitung, dass 
bis auf den Kindergarten im Dach-
stock alles zum Schulanfang fertig-
gestellt werden konnte. Allen an der 
Sanierung beteiligten Malern, Elektri-
kern, Bodenlegern usw. ein ganz herz-
liches Dankeschön für die grossartige 
Arbeit!

Schon beim Betreten fallen einem 
der helle Eingangsbereich und die 
freundlichen Farben der Wände und 
des Bodens auf. Auch die Toiletten-
Anlagen wurden erneuert und die 
Spielgruppe hat nun ein richtiges 
WC bekommen. Die Elektroinstalla-
tionen wurden komplett ersetzt. Der 
Kindergarten im Dachstock ist noch 
in Arbeit, handelt es sich dort doch 
um das grösste Bauvorhaben: Neue 
LED-Beleuchtung, Oberlichter erset-
zen und von aussen beschatten, ein 
feuersicherer Raum, neue Küchen-
zeile, usw. Aus diesem Grund ist der 
Kindergarten von Lara Walcher noch 
bis zu den Herbstferien im so genann-
ten Bewegungsraum im Erdgeschoss 
untergebracht. 

Eine gelungene Sanierung muss 
unbedingt gefeiert werden. Die Volks-
schule Fischingen wird die Bevölkerung 
nach Abschluss rechtzeitig zu einem 
Morgen der offenen Tür einladen. 

Jokertage 
Auf das neue Schuljahr hin gibt 

es nun auch im Kanton Thurgau die 
so genannten Jokertage. Im folgenden 
Auszug aus unserem Absenzenregle-
ment entnehmen Sie die Handhabung 
in der Volksschule Fischingen:

• Jokertage sind nicht bewilligungs-
pflichtig. 

• Sie können an zwei aufeinanderfol-
genden Tagen bezogen werden.

• Sie müssen von den Erziehungs-
berechtigten spätestens bis 12.00 
Uhr mittags am Vortag schriftlich 
(Formular auf www.vs-fischingen.
ch) der Klassenlehrperson gemeldet 
werden. Ihr Bezug muss nicht be-
gründet werden.

• Jokertage werden als ganze Tage ge-
rechnet. Das Fernbleiben eines hal-

ben Tages wird als ganzer Jokertag 
gerechnet (zum Beispiel Mittwoch).

• Das Kumulieren und Übertragen 
von nicht bezogenen Jokertagen 
auf andere Schuljahre ist nicht 
möglich.

• Es ist Pflicht der Schülerinnen und 
Schüler unter der Verantwortung 
ihrer Erziehungsberechtigten, den 
verpassten Unterrichtsstoff nach-
zuholen. Prüfungen werden in der 
Regel nachgeholt.

• Der Bezug von Jokertagen an den in 
der Jahresplanung angekündigten, 
besonderen Schulanlässen, wie zum 
Beispiel Besuchs- und Sporttagen, 
Projektwochen, Theateraufführun-
gen, Schulreisen und Klassenlagern, 
ist nicht möglich.

• Die Klassenlehrperson führt über 
den Bezug der Jokertage Buch.

• Jokertage werden als entschuldigte 
Absenzen im Zeugnis aufgeführt.

• Für die Teilnahme an hohen, reli-
giösen Feiertagen anderer Religio-
nen können die Jokertage verwendet 
werden.  Volksschule Fischingen n

Agenda:
Wo 37 12.09 Sport- und Plauschtag Primarschule
  Sonderwoche Sek (11. – 16.09.)

Wo 39 28.09. Weiterbildung Lehrpersonen Kindergarten 
  (Kindergartenkinder haben schulfrei)

29.09.  Elternanlass zum Thema «Umgang miteinander»,  
  Singsaal Sek, Beginn 19.30 Uhr

08.10. – 23.10.16  Herbstferien

Wo 43 24.10. Öff. Informationsabend neuer Lehrplan Volksschule Thurgau,  
  Hörnlihalle, Beginn 20.00 Uhr

Wo 44 02.11. Weiterbildung Lehrpersonen Unterstufe  
  (Schüler der 1. – 3. Klassen haben schulfrei)

 03.11. Tag der Pausenmilch

Wo 45 10.11. Nationaler Zukunftstag

Wo 46 16.11. Weiterbildung Lehrpersonen Mittelstufe  
  (Schüler der 4. – 6. Klassen haben schulfrei)

Wo 47 22.11. Budgetversammlung Schule und Gemeinde

Wo 48 30.11. Weiterbildung Lehrpersonen Sekundarschule  
  (Schüler der Sek haben schulfrei)

24.12.16 – 08.01.17  Weihnachtsferien

Wo 02 09.01. Schulbeginn

Mutzli und Steiff
In der Welt der Teddybären fun-
gieren zwei Marken oben aus. Die 
Deutsche Marke Steiff könnte Vie-
len ein Begriff sein, ebenso die ein-
heimische Marke Mutzli. Steiff 
bietet im deutschen Giengen ein 
Museumsbesuch an mit einer ani-
mierten Traumwelt, dem weltgröss-
ten Steiff Streichelzoo oder einer 
Schaufertigung. Die Mutzli-Teddy-
bären erfreuen sich bis heute gröss-
ter Beliebtheit. Diese Spiel- und 
Sammelbären können schon für 30 
Franken erworben werden. Mutzli 
gilt zudem als erste Schweizer Bä-
renmarke und wurde lange Zeit im 
Aargau produziert. Erfunden wurde 
der erste bewegliche Teddybär 1902 
in Deutschland – von Richard Steiff.

Elfried Gnädinger ist stolz auf ihre Teddy
bärensammlung. 


